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Antrag der Fraktion der Wählergemeinschaft Stade-Hagen zur Ortsratssitzung am 24.05.2018 
 
 

Zur Ortsratssitzung am 24.05.2018 stellen wir folgenden Antrag: 
Maßnahmen und Aktionen zur Verbesserung 

des 
„Pflegezustand und Erscheinungsbild des Friedhofs in Hagen“ 

Der Pflegezustand und das Erscheinungsbild des Hagener Friedhofs soll/muss besser werden. Auch un-
ser Friedhof soll ein Ort der Ruhe, der Besinnung, des Erinnerns und ein ungestörtes Totengedenken 
sein. Somit spielen sie eine wichtige Rolle in der religiösen Praxis und erfüllen öffentliche Interessen.  
Von der Lage her könnte unser Friedhof auch ein Ort der Erholung sein. Das ist er im Augenblick leider 
nicht! Die Pflege des Friedhofs erfolgt nicht durch das KBS-Pflegeteam für die Ortschaft Hagen. Die Pfle-
ge erfolgt durch das KBS-Pflegeteam, dass auch den Camper Friedhof pflegt. Das Pflegeteam ist nach 
unserer Information zwei KBS-Mitarbeiter stark. Bei der Erneuerung der PERGOLA haben wir festgestellt, 
dass die Hagener Bürger zur Mithilfe bereit sind. Das wird bei der Friedhofspflege auch wieder so sein. 
 

Wir schlagen daher vor, die Aktion in zwei Stufen auszuführen: 
1. Reinigungs- und Pflegearbeiten durch interessierte Hagener Mitbürger auf dem Gelände 
Die Arbeiten sollten vorher nach einer Ortsbesichtigung festgelegt werden. So könnten auch die Ange-
hörigen gebeten werden, ihre genutzten Grabstellen entsprechend „Laubfrei“ zu machen.  
Beispiel: Absammeln der Äste, Laubentfernung von den Zäunen usw., Laub durch KBS abfahren lassen. 
 

2. Maschinelle Pflegemaßnahmen durch die KBS 
Aufträge an die KBS nach Festlegung durch den Ortsrat. 
Beispiel: Bearbeitung der nicht vergebenen freien Grabstellen (Gras einsäen). 
 

Die entsprechenden Daten und Maßnahmen könnten die Fraktionsvorsitzenden erarbeitet werden und 
im Bürgermeisterbrief beworben bzw. Aufträge an die KBS gegeben werden. 
 

Nach getaner gemeinsamer Arbeit könnte die Ortsbürgermeisterin die Teilnehmer im Namen des Orts-
rates zu Kaffee und Kuchen einladen.  
 

Ein Teil der Anregung zu diesem Antrag kam von Hagener Mitbürger. Oft wurden zu diesem Thema 
schon von den Fraktionen im Ortsrat Vorschläge gemacht oder Anregungen gegeben. Daher sollte das 
Thema auch einmal konkret behandelt werden. Einige Bilder mit Stand 21.04. sind als Anlage beigefügt. 
 
 
 
 

Günter Schmidt 
Fraktionsvorsitzender 



 
 

 
 

 



 
 

 
 

 
 



 
 

 
 


